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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TV 1911 Vohburg II : MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm 
Dienstag, 06.02.2024, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TV 
1911 Vohburg II und dem MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm

Jubel herrschte am Dienstagabend, als Daniel Weithofer nach ca. 3 Stunden und 5 Fünf-Satz-
Spielen den Matchball für den MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1
Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
TV 1911 Vohburg II. Das Heimteam konnte im 15. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TV 1911
Vohburg II nun ein Punkteverhältnis von 13:17 in der Tabelle auf, während der der MTV 1862
Pfaffenhofen/Ilm 21:9 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wolfsteiner /
Waatsack, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bolzer / Boerma verloren. 2:3 endete
das Doppel zwischen Rott / Zieger und Freitag / Weithofer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Unglücklich war Thomas
Wolfsteiner in der Partie gegen Thorge Boerma, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eher wenig Gegenwehr bekam Stella Zieger
daraufhin beim 11:9, 11:2, 11:8 von Christian Bolzer. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Moritz Waatsack holte
am Nachbartisch mit einem 3:1 gegen Daniel Weithofer einen Punkt für sein Team. Patrick Rott
bekam seinen Gegner Thomas Freitag wiederum beim 10:12, 13:15, 8:11 nicht richtig in den Griff.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Lange mit Christian Bolzer ringen musste
Thomas Wolfsteiner in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner
Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei
Punkten Unterschied beendeten fünften Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 34
Ballwechseln endete. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stella Zieger und Thorge Boerma,
die Stella Zieger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Zieger
nun bei 12:12, während Boerma bislang 16 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. 2 Sätze
lang fand Moritz Waatsack gegen Thomas Freitag keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 5:11, 8:11, 11:8, 12:10, 11:9 gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Waatsack zu Ende ging. Patrick Rott und Daniel
Weithofer holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Einen Zähler für die Gäste musste Patrick Rott anschließend bei der 1:3-Niederlage
gegen Daniel Weithofer in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften
Partie hinnehmen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.02.2024
gegen den Polizei SV Eichstätt, während der MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm am 23.02.2024 gegen den
Polizei SV Eichstätt antritt.
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 Statistik:
 TV 1911 Vohburg II

Doppel: Wolfsteiner / Waatsack 0:1, Rott / Zieger 0:1 
Einzel: T. Wolfsteiner 1:1, S. Zieger 2:0, M. Waatsack 2:0, P. Rott 0:2 

 MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm
Doppel: Bolzer / Boerma 1:0, Freitag / Weithofer 1:0 
Einzel: C. Bolzer 0:2, T. Boerma 1:1, T. Freitag 1:1, D. Weithofer 1:1


